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Biotope

Einzelbäume, Baumreihen, -gruppen (Laubholz)!. !.
!.

Einzelbäume, Baumreihen, -gruppen (Nadelholz)!. !.
!.

W aldmäntel, Vorwälder, spezielle W aldnutzungen
W 21 Vorwälder auf natürlich entwick elten Böden

Gebüsch, Heck e, Gehölz
M esophile Gebüsche / Heck en
Auengebüsche
S tark verbuschte Grünlandbrachen
Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, mittlere Ausprägung

B112-W H00BK
B112-W I00BK
B114-W A91E0*
B13
B13-W I00BK
B212-W O00BK

Laub(misch)wälder
Buchenwälder basenreicher S tandorte, junge Ausprägung
Buchenwälder basenreicher S tandorte, mittlere Ausprägung
S onstige standortgerechte Laub(misch)wälder, junge Ausprägung
S onstige standortgerechte Laub(misch)wälder, mittlere Ausprägung

L241-9130
L242-9130
L61
L62

Nadelwälder
Fichten-Block schuttwälder, junge Ausprägung
Fichten-Block schuttwälder, mittlere Ausprägung
K rautreiche Buchen-Fichten-Tannenwälder, mittlere Ausprägung
S truk turreiche Nadelholzforste, junge Ausprägung
S truk turreiche Nadelholzforste, mittlere Ausprägung

N211-W Ö
N212-W Ö
N322-9130
N721
N722

Fließgewässer
F12
F14
F15-FW 3230

S tark veränderte Fließgewässer
M äßig veränderte Fließgewässer
Nicht oder gering veränderte Fließgewässer

K raut- / S taudenfluren
M äßig artenreiche S äume und S taudenfluren frischer bis mäßig trock ener S tandorte
M äßig artenreiche S äume und S taudenfluren feuchter bis nasser S tandorte
Artenreiche S äume und S taudenfluren frischer bis mäßig trock ener S tandorte

K 122-GB00BK
K 123-GB00BK
K 123-GH00BK
K 132-GB00BK

Offene T rock en- / M agerstandorte
G341-AR6170
K 131-GT6210

Gebirgsrasen und S chneebodenvegetation
M äßig artenreiche S äume und S taudenfluren trock en-warmer S tandorte

Grünland
Intensivgrünland
M äßig extensiv genutztes, artenarmes Grünland
M äßig extensiv genutztes, artenreiches Grünland
M äßig extensiv bis extensiv genutztes Grünland, brachgefallen
Tritt- und Parkrasen

G11
G211
G212
G215
G4

Vegetationsfreie/-arme, offene Bereiche
Natürliche und naturnahe Block- und S chutthalden
Lesesteinriegel
Natursteinmauern
Natürliche und naturnahe S teilwände und Abbruchk anten aus Lock ergestein oder S and 
Natürliche und naturnahe vegetationsfreie-/arme K ies- und S chotterflächen

O12-S G8120
O21
O22
O31
O41-S T 00BK

Einzelgebäude, -anwesen
X 132 Einzelgebäude im Außenbereich

Verk ehrsflächen, versiegelt oder befestigt
V11
V31
V32

Verk ehrsflächen des S traßen- und Flugverk ehrs, versiegelt
Rad-/Fußwege und W irtschaftswege, versiegelt
Rad-/Fußwege und W irtschaftswege, befestigt

Verk ehrsflächen, unbefestigt
V331
P42

Rad-/Fußwege und W irtschaftswege, unbefestigt, nicht bewachsen
Land- und forstwirtschaftliche Lagerflächen

Funk tionsk ennzeichnung
Flächenbezogen bewertbare M erkmale und Ausprägungen des
S chutzguts Arten und Lebensräume (§  5 Abs. 3 S atz 1 Nr. 1 BayK ompV)B
Nicht flächenbezogen bewertbare M erkmale und Ausprägungen des
S chutzguts Arten und Lebensräume (§  5 Abs. 3 S atz 1 Nr. 2 BayK ompV)H
Bodenfunk tionenBo
W asserfunk tionenW
K limafunk tionenK
Landschaftsbidlfunk tionen / landschaftsgebundene Erholungsfunk tionL

1
H Bo W K LB

B: Ve rlust und mitte lbare Beeinträc htigung vo n …
H: Ve rlust …
…

xxx

D Verlust natürlicher / naturnaher S truk turen

K onflik tk ennzeichnung
Nr. des Bezugsraums Bezeichnung des Bezugsraums

Funk tion im Bezugsraum
beeinträchtigt, K ompensation 
durch "B" mit abgedeck t
(§  7 Abs. 3 BayK ompV);
wenn Funk tion nicht beeinträchtigt,
dann "--"
Planungsrelevante Funk tion:
Regelfall nach §  7 Abs. 3
BayK ompV trifft nicht zu

´
FIS  Nordische S k i-W M  2021 Oberstdorf/Allgäu
Langlaufzentrum Ried - Neuerschließung "S pairube"
M ark t Oberstdorf / S portstätten Oberstdorf
Roßbichlstraße 2-6
87561 Oberstdorf
Langlaufzentrum Ried, S tillachtal, "S pairube"
südlich Oberstdorf

10.05.2019
1

17020
900*800 mm
1:1.000
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K iechle 3
GEZ EICHNET GEPRÜFT VON TOTAL

MATTHIAS KIECHLE  ∙  LANDS CHAFT S ARCHIT EK T U R
Dipl.-Ing. (FH) M atthias K iechle
Landschaftsarchitek t bdla
S tapferweg 10  ∙  87459 Pfronten
Tel  08363 / 3306 055  ∙  Fax  08363 / 3306 057
info@k iechle-la.de  ∙  www.k iechle-la.de

PLANINHALT

S TAND

Genehmigungsplanung

Landschaftspflegerischer Begleitplan
Bestands- und K onflik tplan

S onstiges

Flurstück sgrenze

Loipen, Bestand
S onstige Bestandsinformationen

Höhenlinien

Beschneiungsschacht, genehmigt
Leitungsbau, genehmigt
Loipen, genehmigt

Gebäude, genehmigt
Parkplätze, Freianlagen, genehmigt

Genehmigte / bestehende Infrastruk tur

Geplante Baumaßnahmen
Loipen, Böschungen

Beschneiungsfläche
Beschneiungsschacht
Leitungsbau

K onflik tanalyse

Eingriff von hoher Intensität

Eingriff von mittlerer Intensität

Eingriff von geringer Intensität

Nicht erheblicher Eingriff

Quellen:
Bayerisches Fachinformationssystem Naturschutz (FIS -Natur)
Bayerische Landesanstalt für W ald und Forstwirtschaft (LW F): W aldfunk tionsk arte, digitale Grundlagen

W ald mit besonderer Bedeutung für den Lawinenschutz")L
W ald mit besonderer Bedeutung für den Bodenschutz")B

W ald mit besonderer Bedeutung für die Erholung, extensiv")E2

S chutzgebiete und schützenswerte Bestandteile der Natur

Amtlich k artiertes Biotop - Biotopk artierung Bayern-AlpenA8627-0033-001

S PA "8528-401 "Naturschutzgebiet Allgäuer Hochalpen"
NS G "Allgäuer Hochalpen"

FFH-Gebiet 8528-301 "Allgäuer Hochalpen"

Geschütztes Biotop nach §  30 BNatS chG i. v. m. Art. 23 BayNatS chG")§

Bestehende Ausgleichsfläche gemäß Ökoflächenk ataster

S chutzwald
Quelle: interne Digitalisierung des S chutzwaldk atasters, AELF K empten

LS G "S chutz von Landschaftsteilen im Bereich der Allgäuer Hochalpenk ette 
mit Einschluss der Oberstdorfer T äler und des Hintersteiner Tales 
im Landk reis Oberallgäu" (gesamtens Plangebiet "S pairube")

Rote W aldameise (Haufen) (RLB 3, RLD V, bes. gesch.)W a

") Fundpunk t S onstige
Quelle: eigene K artierung

$+
Quelle: Dipl.-Biologe P. Harsch

Früher Perlmuttfalter (RLB 2, RLD 2, bes. gesch.)
K leines Braunauge (RLD V, bes. gesch.)
Hufeisenk lee-Gelbling (RLB 3, bes. gesch.)
Rotk lee-Bläuling  (RLD V, bes. gesch.)
K leiner Eisvogel (RLD V, bes. gesch.)

FP
K B
HG
RB
K E

Fundpunk t T agfalter

!(
Quelle: Dipl.-Biologe P. Harsch

Bechsteinfledermaus (RLB 3, RLD 2, streng gesch.)
Artengr. Langohrfledermaus (RLB bis 2, RLD bis 2, streng gesch.)
M opsfledermaus (RLB3, RLD 2, streng gesch.)
M ück enfledermaus (RLB V, RLD D, streng gesch.)
Z wergfledermaus (streng gesch.)

Be
Lo
M o
M ü
Z f

Fundpunk t Fledermäuse

Habitate

") Fundpunk t Pflanze

Daphne mezereum - Gew. S eidelbast (bes. gesch.)Dm
Quelle: eigene K artierung

Potentielle Biotopbäume..

Quelle: Dipl.-Biologe P. Harsch, S . Rohrmoser
S pecht (Nahrungsgast, Art unbek annt)
Gänsesäger (RLD 2, VS R Art. 1)
W asseramsel (VS R Art. 1)

S p
Gä
W a

") Fundpunk t Vögel

Quelle: Dipl.-Biologe P. Harsch
Alpensalamander (streng gesch.)As

") Fundpunk t Amphibien

Potentieller Z auneidechsen-Lebensraum 
(derzeit k eine Nachweise)
Potentieller Haselmaus-Lebensraum
(derzeit k ein Nachweis)
Alpensalamander-Lebensraum 
- komplette W aldbereiche S pairube -

BR1

H Bo W -- --

W: Beschneiungsfläc he: 0,40 ha

Spairube und Himmelschr o fen-No rdw estseite
Lo ip enschleife "Spairube"

B
B: Ve rlust dur c h Übe rbauung vo n extensiv genutztem artenreic hem Grü nland (190 m²),  artenreic he 
Säume und Staudenfluren (200 m²), junge, struk tur r eic he Nadelho lzfo rste (220 m²), struk tur r eic he 
Nadelho lzfo rste mittle r e r Ausp rägung (3.670 m²), Vo rw älde r (70 m²), Scho tte rfläc hen (370 m²)

Bo : Bo denve rsiege lung (Schäc hte, Fahrw eg): 680 m², Bo denumlage rung: 4.200 m²

H: Übe rbauung vo n Alp ensalamande r- und Zauneide c hsen-Habitaten so wie teilw eise vo n möglic hen 
Haselmaus-Habitaten


